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Liebe Eltern, 
mit diesem Heft möchten wir Ihnen einen ersten Einblick in unser Schulleben  
ermöglichen. 
 
 

1.  Unser Team im Schuljahr 2026/2027 

Team Unterricht: 

Almhemmed, Yasmine - Unterstützung für Geflüchtete 

Team Betreuung: 

Biefang-Salvatierra, Mariluz - VHTS-Koordinatorin 

Bischoff, Theresa - k. stv. Schulleitung Büscher, Barbara - OGS 

Eichholz, Katharina Buten, Nadine - VHTS 

Enseling, Jutta Hammacher, Karin - OGS 

Faust, Cornelia Hörnemann, Britta - OGS 

Hemling, Christina Horst, Manuela - OGS 

Hemling, Stephanie Horstmöller, Karin - VHTS 

Hinrichs, Timo Liedtke, Claudia - OGS 

Hohner, Monika - Beratungslehrerin Prinz, Angelika - OGS 

Husse, Stefanie Pylieva, Oleksandra - VHTS 

Kerkeling, Saskia Redich, Elena - OGS-Koordinatorin 

Nawabi, Hosai - Multiprofessionelles Team Schley, Sandra - VHTS 

Peters, Tina - Sonderpädagogin Zorlu, Hatice - OGS 

Richters, Julia  

Saganelidze, Ketevan - Unterstützung für Geflüchtete weitere schulische Unterstützung: 

Steggemann, Lisa Ciftci, Arzu - Unterstützung bulg. Familien 

Terliesner, Cordula Frenk, Johanna - Schulsozialarbeiterin 

Wegmann, Julia - Sonderpädagogin  

Wening, Lena - sozialpädagogische Fachkraft weitere Beschäftigte: 

Wewer, Sebastian - k. Schulleitung Gajewiak, Jessica - Hausmeisterin 

Willing, Gerburg - Musiklehrerin Mensing, Gaby - Hausmeisterin 

 Pieper, Martina - Schulsekretärin 
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2.  Alle Unterrichtszeiten  

Zur ersten Schulstunde schellt es morgens um 8:05 Uhr. Ab 7:50 Uhr 

werden die Kinder auf dem Schulhof beaufsichtigt. 

Offener Schulbeginn 

Oft sind die Lehrkräfte schon vor 8:10 Uhr im Klassenraum. Die Kinder können im Innenhof 
sehen, ob ihr Klassenschild grün oder rot ist. Bei grün dürfen sie schon in ihren Klassenraum 
gehen. 

1. Stunde     08:10 Uhr - 08:55 Uhr 

2. Stunde:    08:55 Uhr - 09:40 Uhr 

Pause    09:40 Uhr - 10:05 Uhr 

3. Stunde:    10:05 Uhr - 10:50 Uhr 

Pause    10:50 Uhr - 11:00 Uhr 

4. Stunde:    11:00 Uhr - 11:45 Uhr 

Pause    11:45 Uhr - 11:53 Uhr 

5. Stunde:    11:53 Uhr - 12:38 Uhr 

Pause    12:38 Uhr - 12:40 Uhr 

6. Stunde:    12:40 Uhr - 13:25 Uhr 

 

Bei uns haben die Kinder an fünf Tagen in der Woche Unterricht. 

 

3.  Bekleidung  

Auch an warmen Tagen bitten wir Sie darum, Ihrem Kind kindgerechte 

Kleidung anzuziehen. Denken Sie in der dunklen Jahreszeit an auffällige 

Farben und ggf.an eine Warnweste. 
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4.  Betreuung 

Sie können Ihr Kind an unserer Schule über den Unterricht hinaus be-

treuen lassen. Bitte lesen Sie die Informationen unter den Überschriften 

„OGS“, „VHTS“ und „Frühbetreuung“. 

 

5.  Beurlaubung 

Ihr Kind ist schulpflichtig. Wenn Sie Ihr Kind aus triftigen Gründen vom 

Schulbesuch beurlauben lassen möchten, stellen Sie bitte rechtzeitig 

(i. d. R. mit drei Wochen Vorlauf) einen schriftlichen Antrag über die Klas-

senlehrkraft. Über die Genehmigung des Antrags entscheidet die Schul-

leitung. Beurlaubungen vor und nach Ferien/Feiertagen sind nur in Aus-

nahmefällen möglich. 

 

6.  Buskinder 

Falls Ihrem Kind eine Busfahrtkarte zusteht, werden Sie darüber infor-

miert. Bis zum Erhalt der Busfahrkarte darf Ihr Kind in den ersten Wochen 

auch ohne Ticket den Bus benutzen. Sie können sich bei Bedarf auch bei 

der RVM selbstständig um eine kostenpflichtige Busfahrtkarte bemühen, 

sofern Sie keinen Anspruch auf eine Busfahrkarte haben. 

Wenn Fahrkarten (z. B. nach einem Umzug o. ä.) nicht mehr benötigt wer-

den, geben Sie diese bitte an die Schule zurück, da die Kosten erstattet 

werden. 
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Unsere Bushaltestelle befindet sich am Busbahnhof. Vor Unterrichtsbe-

ginn und nach Unterrichtsende werden die Kinder vom pädagogischen 

Personal auf dem Weg bis zum Einstieg in den Bus/auf den Schulhof be-

gleitet (Busaufsicht).  

 

7.  Elternsprechtage/Kindersprechstunden 

An unserer Schule sind zwei Elternsprechtermine pro Schuljahr vorgese-

hen (4. Schuljahr: ein Elternsprechtag und Übergangsberatung). Diese lie-

gen in den Monaten März/April und November/Dezember. Die genauen 

Termine innerhalb dieser Sprechmonate legt jede Lehrkraft individuell 

fest. Zeitlich passend dazu findet für jedes Kind auch eine Kindersprech-

stunde statt.  

An den Elternsprechtagen haben Sie als Eltern die Gelegenheit, mit den 

Lehrkräften in Einzelgesprächen über die Entwicklung und den Leistungs-

stand Ihres Kindes zu sprechen. Auskünfte dürfen wir nur an nachgewie-

sene Erziehungsberechtigte der Kinder oder Beauftragte erteilen (Fami-

lienstammbuch/Bescheid des Familiengerichts). Bitte haben Sie Ver-

ständnis dafür, wenn wir darauf genau achten und keine Auskünfte an 

Personen weitergeben, die uns das nicht nachgewiesen haben. Wenn Sie 

außerhalb der Sprechtage ein Gespräch wünschen, vereinbaren Sie bitte 

einen individuellen Termin mit Ihrer Klassenlehrkraft. 
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8.  Ferien 

Die ersten Ferien für Ihr Kind sind die Herbstferien vom 

19.10.2026 bis zum 30.10.2026.  

Weitere Ferien gibt es Weihnachten, Ostern und im Sommer. Zusätzlich 

gibt es einen Pfingstferientag (Pfingstdienstag) und 3-4 bewegliche Feri-

entage (i. d. R. Rosenmontag und die Brückentage nach Christi Himmel-

fahrt und Fronleichnam sowie ggf. ein weiterer Tag).  

 

9.  Förderverein 

Unser Förderverein hilft uns bei der Umsetzung vieler Wünsche in der 

Schule und bietet den Kindern im Schuljahr das ein oder andere Highlight. 

Ansprechpartner und Informationen finden Sie auf Flyern und über Aus-

hänge im Erdgeschoss und auf unserer Homepage. Unterstützen Sie un-

seren Förderverein gerne. Bei der Einschulung werden Sie den Förderver-

ein kennenlernen können.  

 

10.  Frühbetreuung 

Die Frühbetreuung findet von 7:00 Uhr bis 8:00 Uhr statt, wenn mindes-

tens fünf Kinder dafür angemeldet werden. Träger der Maßnahme ist das 

JFB. Eine Anmeldung erfolgt ausschließlich über das JFB. 
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11.  Fundsachen 

Im Erdgeschoss sammeln wir alle Fundsachen. Schauen Sie dort gerne re-

gelmäßig vorbei.  

Um Fundstücke schnell zuordnen zu können, ist eine Beschriftung aller 

Gegenstände Ihres Kindes notwendig (Flasche, Brotdose, Jacke, Sport-

beutel…). 

 

12. Gesundes Frühstück 

Lernen ist anstrengend! Bitte sorgen Sie für ein gesundes, abwechslungs-

reiches Frühstück, das aber auch nicht zu umfangreich sein darf. 

Es gibt an unserer Schule keine zusätzliche schulische Getränkebestel-

lung. Bitte geben Sie Ihrem Kind als Getränk ausschließlich Wasser mit zur 

Schule. Limonaden oder Süßigkeiten sind als Frühstück nicht geeignet 

und sollen nicht mit zur Schule gebracht werden. 

 

13. Hausaufgaben 

Hausaufgaben ergänzen die Arbeit in der Schule. Freitags werden gene-

rell keine Hausaufgaben aufgegeben. 

 

Sie sollten in der Regel in den Klassen 1 und 2 ca. 30 Minuten pro Tag, in 

den Klassen 3 und 4 ca. 45 Minuten pro Tag nicht überschreiten.  
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Hausaufgaben müssen regelmäßig und vollständig erstellt werden. Hat 

Ihr Kind dabei Schwierigkeiten, sprechen Sie Ihre Lehrkraft an oder 

schreiben Sie eine Notiz ins Heft. 

 

In den Ferien und vor langen Wochenenden geben wir keine Hausaufga-

ben auf. Alle Kinder sollen sich dann erholen und nicht zusätzliche Aufga-

ben erledigen müssen. OGS-Kinder müssen – wie alle anderen 

Kinder – auch zu Hause Übungsaufgaben, wie z. B. Lesen oder Kopfrech-

nen üben. 

 

14. Handy- und smartwatchfreie Zone 

Laut Schulkonferenzbeschluss dürfen die Schülerinnen und Schüler keine 

elektronischen Geräte mit zur Schule bringen (u. a. Datenschutz, Recht 

am eigenen Bild, …). Falls Ihr Kind aus dringenden Gründen dennoch ein 

solches Gerät bei sich tragen soll, müssen Sie zuvor Rücksprache mit Ihrer 

Klassenleitung halten. 

 

15.  Homepage 

Auf unserer Homepage finden Sie Informationen rund um unsere Schule. 

(www.hilgenbergschule.de) 

 

http://www.hilgenbergschule.de/
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16. IServ 

Wie alle Schulen in Stadtlohn arbeiten 

wir mit IServ. Die Klassenlehrkräfte wer-

den Ihnen und Ihrem Kind zum Schulan-

fang dazu alle nötigen Informationen 

geben. 

 

Seit Beginn des Schuljahres 2025/2026 erhalten Eltern Informationen aus 

der Schule i. d. R. papierlos über IServ. 

 

17. Klassenpflegschaftssitzungen 

Es finden in allen Jahrgängen Klassenpflegschaftssitzungen und Wahlen 

statt. Hier erhalten Sie Informationen rund um unsere Schule sowie in der 

Schule und in Klassen getroffene Verabredungen. Ebenso werden aktu-

elle Lerninhalte besprochen. Jede Klassenleitung informiert Sie beispiels-

weise über unsere Verabredungen zum „Individuellen Lernweg“ Ihres 

Kindes, zu Elternsprechtagen und auch zu unseren Kindersprechstunden. 

 

18. Kommunikationswege 

Ihre Klassenlehrkraft wird mit Ihnen über das IServ-Modul „Messenger“ 

kommunizieren und dort einen Raum eröffnen, über den Sie Nachrichten 
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an Ihre Klassenlehrkraft senden können. Über die IServ-App können Sie 

unkompliziert auf diesen Raum zugreifen.  

Über das Modul „Elternbriefe“ werden ebenfalls Informationen an Sie 

weitergegeben. Dies ist in der Regel als einseitiger Kommunikationsweg 

gedacht. Wenn ein solcher Elternbrief versendet wurde, erhalten Sie dar-

über eine Benachrichtigung per E-Mail.  

 

19. Krankheit 

Im Krankheitsfall Ihres Kindes muss Ihr Kind noch am 

selben Tag bis spätestens 7:50 Uhr per IServ im Modul „Abwesenheiten“ 

entschuldigt werden. Halten Sie uns bitte über eine Krankheitsverlänge-

rung ebenfalls über das Modul „Abwesenheiten“ auf dem Laufenden, an-

sonsten gilt ein Fehltag als unentschuldigt, was wir auf den Zeugnissen 

notieren müssen. 

Arzttermine für Ihre Kinder legen Sie bitte möglichst auf den Nachmittag. 

Wir möchten Sie im Rahmen des Infektionsschutzes darauf hinweisen, 

dass Sie Ihr Kind bitte nicht krank in die Schule schicken. Bitte beachten 

Sie dabei auch insbesondere den Infektionsschutz bei meldepflichtigen 

Krankheiten wie Masern, Scharlach, Krätze, Läuse, Röteln. 
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20. Ordnung 

Alle Bücher müssen von Ihnen innerhalb der ersten Schulwoche mit ei-

nem Schutzumschlag versehen werden. Bitte helfen Sie mit, dass Ge-

tränke, Lebensmittel und Anspitzer nicht zusammen mit den Büchern in 

die Tasche gepackt, sondern dafür die Außenfächer der Tornister genutzt 

werden. Danke! 

 

21. Offene Ganztagsschule (OGS) 

Wir sind eine Offene Ganztagsschule, d. h. in unserer Schule können Kin-

der für den Ganztag angemeldet werden. Neben einer Hausaufgabenbe-

treuung und dem Mittagessen werden den Kindern hier in gemütlich ge-

stalteten Räumen/Außenanlagen unterschiedlichste Angebote gemacht. 

Die Kinder können täglich bis 16:30 Uhr bleiben. Ihr Kind soll an allen Wo-

chentagen bis mindestens 15:00 Uhr bleiben. Ausnahmen sind möglich 

für Arzt-/Therapietermine, Sportverein, Musikschule und ähnliche Ange-

bote.  

Auch in den Ferien besteht für Kinder ein Betreuungsangebot ab 8:00 Uhr 

morgens bis 16:30 Uhr. Nur während der Weihnachtsferien findet kein 

Betreuungsangebot statt. Die Anmeldung für den Offenen Ganztag ist bei 

ausreichender Kapazität auch im laufenden Schuljahr möglich und gilt bis 

zum Schuljahresende. Dafür schließen Sie einen Betreuungsvertrag mit 

dem Träger der Maßnahme ab. Die Betreuung ist kostenpflichtig. Träger 
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der Maßnahme ist das JFB in Stadtlohn. Die Anmeldung erfolgt aus-

schließlich über das JFB. 

 

22. Schulpflegschaft 

Nach den ersten Schulpflegschaftssitzungen zu Beginn des Schuljahres 

erhalten Sie eine Übersicht über die gewählten Elternvertretungen für 

die Schulpflegschaft und deren gewählte Vertretungen sowie die gewähl-

ten Eltern und Lehrkräfte für die Schulkonferenz. 

 

23. Schulweg/Verkehrssituation rund um die Hilgen-

bergschule 

Mit unseren Elterngremien haben wir beschlossen:  

Alle Kinder müssen auf dem Fahrrad (auch auf einem Scooter) einen 

Helm tragen. Die Eltern der Hilgenbergschule müssen gewährleisten, 

dass die Kinder an das Tragen ihres Helms denken. Wir raten Ihnen drin-

gend davon ab, Ihr Kind in der 1. oder 2. Klasse ohne Begleitung eines 

Erwachsenen mit dem Fahrrad zur Schule zu schicken. Kinder sind in die-

sem Alter nicht in der Lage alle Verkehrssituationen zu überblicken. 

 

Bitte seien Sie als Eltern ein gutes Vorbild für die Kinder und nutzen den 

Zebrastreifen an der Klosterstraße. Achten Sie dabei immer auf die Sig-

nale der Eltern-/Schülerlotsen, auch wenn Sie selbst in Eile sind.  
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Bitte lesen Sie unbedingt alle Informationen zum Schulweg und allen 

Parkmöglichkeiten auf unserer Homepage. 

 

Halten und parken Sie bitte ausschließlich am Busbahnhof  

– auch nach der Schule/OGS/VHTS! Vielen Dank! 

 

Bitte halten und parken sie nicht auf den Lehrerparkplätzen der St.-

Anna-Realschule am Hagenkamp, an der Klosterstraße, an der Kreuz-

straße und am Hagenkamp. Auch das Halten in den Einfahrten der An-

wohner ist nicht erwünscht. 

 

24. Terminkalender 

Sie erhalten zu Beginn des Schuljahres unseren Jahresterminkalender mit 

wichtigen Terminen, die Sie möglichst in Ihren Kalender eintragen sollten. 

Alternativ können Sie über den Link auf der Homepage den digitalen Ka-

lender der Schule abonnieren. 

Bitte bewahren Sie diesen Kalender immer für ein gesamtes Schuljahr 

auf. Sie finden die Übersicht auch auf unserer Homepage. 

 

25. Verlässliche Halbtagsschule (VHTS) 

Wir sind eine verlässliche Halbtagsschule. In unserer Schule können Kin-

der auch für die VHTS angemeldet werden. Angemeldete Kinder können 
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täglich bis 14:00 Uhr in der Hilgenbergschule bleiben. Die Betreuung ist 

kostenpflichtig. Träger der Maßnahme ist das JFB in Stadtlohn. Die An-

meldung erfolgt ausschließlich über das JFB. 

 

26. Versicherung 

Für Ihr Kind besteht ab Schulantritt eine Unfallversicherung, die alle schu-

lischen Veranstaltungen innerhalb und außerhalb der Schule sowie den 

Schul- und Heimweg miteinschließt. 

Bei einem Schulunfall werden die Eltern so schnell wie möglich benach-

richtigt. 

Kleidung, Brillen und Fahrzeuge sind grundsätzlich nicht versichert. 

Sollte es zu einem Unfall auf dem Schulweg mit anschließender ärztlicher 

Versorgung kommen, so teilen Sie dies der Klassenleitung bitte unverzüg-

lich mit, damit wir für die Unfallkasse NRW eine Unfallanzeige erstellen 

können. Bei einem möglichen Arztbesuch geben Sie diesem immer an, ob 

es sich um einen Schulunfall handelt. 

 

 

Das Team der Hilgenbergschule 


